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Großfürſt Kyrill
Großfürſt Kyrill iſt aus der ruſſiſchen Armee geſtrichen

ſich hternach das Gerücht zu beſtängen daß ſich der Großfürſt mit der
geſchiedenen Großherzogin Melitta von Heſſen heimlich verheirater hat

Es ſcheint

Großfürſt Kyrill der älteſte Sohn Großfürſten Wladimir und der
Großfürſtin Martha Paulowna einer geborenen Herzogin von Mecklenburg
Schwerin iſt ein Vetter Nikolaus II Jm Beginn des ruſſiſch japaniſchen
Krieges wurde er zuſammen mit ſeinem Bruder Boris auf den Kriegs
ſchauplatz geſchickt wo er dem Vizeadmirals Makarow in Port
Arthur zugeteilt wurde Bei Kataſtrophe des Petropawlowsk der
wie bekannt auf eine Mine lief und in die Luft flog kam er mit leichten
Verletzungen davon kehrte jedoch bald nach Europa zurück

Kunſt Wiſſenſajaft und Literatur
Ueber die neueren Ausgrabungen in Griechenland und im

griechiſchen Orient gedenkt bekanntlich Proſeſſor Dr C Robert zehn
Vortrage zu halten deren Ertrag dem Fonds des Archäologiſchen Muſeums
zugute kommen ſoll Geſtern nachmittag fand der erſte dieſer Vorträge
zumal von Damen ſtark beucht im neuen Auditorien Gebäude unſerer
Univerſität ſtatt Eingangs ſeiner intereſſanten Ausführungen die durch
zahlreiche tlare Lichtbilder erläutert wurden ſchilderte Prof Robert wie die
Archäologie ſeit dem letzten Viertel des verfloſſenen Jahrhunderts in ein
neues Stadium getreten ſei und wie jetzt alle Nationen in edlem Wetteiſer
die alten Kulturſtätten ſyſtematiſch durchforſchen Die Ausgrabungen
Schliemanns und des Deutſchen Reiches ſeien beſonders hervorzuheben
Jeder Tag bringt uns heute Neues aus der Mutter Erde die der beſte
Muſeumstkonſerbator ſei Zunächſt ſollen die Entdeckungen auf dem
Boden des griechiſchen Mutterlandes betrachtet werden Die Reſte der
myteniſch kretiſchen Kultur wurden uns durch die Entdeckungen Schlie
manns in Myfkene beſonders lebendig näher gerückt und es ſei
Schliemanns vornehmſtes Verdienſt zu den Burgen die Paläſte zu den
Gräbern deren Jnhalt gefunden zu haben Burgen Paläſte Gräber und
Gräberinhalt bildeten nunmehr die einzelnen Kapitel des Vortrags Man
folgte dem Redner zu den mächtigen Bauwerken die uns das am Fuße
des gewaltigen Eliasberges wie eine Spinne im Netz gelegene Mytene
hinterlaſſen hat an deſſen Burg das Löwentor von hervorragendſtem
Intereſſe iſt Man betrachtete den Palaſt in Tiryns deſſen Ausgrabung
Schliemann den erſten großen Erfolg brachte ſein Megaron Prunkſaal
und die erhaltenen Reſte ſeiner Dekoration weiter die Kuppelgräber in
Mykene darun er das Schatzhaus des Atreus deſſen Jnnenbau von
gewaltiger Wirkung iſt wie die dem Totenkult geweihte Stätte überhaupt
einen dämoniſchen geheimnisvollen Eindruck macht Einfacher ſind die
attiſchen Gräber Weiter hat Schliemann in Mykene die berühmten fünj
Schachtgräber entdeckt zu denen ſpäter ein ſechſes hinzugekommen iſt

Die Leichen haben reichen Goldſchmuck bei ſich d h ſtark mit Silber
legiertes Gold Elektron die Männer goldene Masken über Geſicht und
Ohren während die Frauen keine Totenmasken tragen Prachtvolle
Waffen Dolche mit eingelegter Arbeit zum Teil außerordentlich bewegte
Jagdbilder zeigend Diademe aus Goldblech beſchnittene Siegelringe und
Gemmen Toilettegegenſtände der Frau wurden hier gefunden Mit einer
Betrachtung berühmter Vaſen und Becher und ihrer bildlichen Darſtellungen
ſchloß der Vortrag für den Herrn Profeſſor Robert lebhafter Beiſall ge

zollt wurde J EVom Guſtav Adolf Feſtſpiel in Berlin Mit einer Beſetzung
von 400 Spielern ward am Reſormationsfeſtiage in Berlin der Guſtav
Adolf über die Bretter gehen dank dem rührigen Verein zur Förderung
deutſch evangeliſcher Volksſchauſpieie Für dieſe Aufführungen wurde
Sonntag Mittag in der lönigl Hochſchule für Muſik eine Werbe Ver
ſammlung abgehalten Der Protetior der Spie e Prinz Friedrich Heinrich
von Preußen hatte drahtlich ſeine Glückwünſche dazu geſandt Muſik
direkior Jrrgang leitete die Verſammlung mit der Bachſchen Fuge über
das Luther Lied Ein ſeſte Burg unſer Gott ein Königlicher Schau
ſpieler Dr Staegemann ſprach einige Dichtungen Luther und Guſtav
Adolf und Guſtav Adolf der Schlangen öter Fräulem Helene Ferchland
erſreute durch ihr Geigenſpiel Die Feſtrede hielt Liz Dr Schubring über
Das Volksſchauſpiel als Lünſt eriſche Darſtellungsform Jn einer tleinen

recht anxegenden tunſttritiſchen Ueberſicht ging Redner auf die verſchiedenen
Darſtellungsſormen ein und bezeichnete die Voiksſchauſpiele als eine Arbeit
um den großen Stil wieder ugewinnen den großen Stil der die Dinge
im Spiegel der Ewigkeit zeigt der ihnen die grotzen lebendigen Hinter
gründe gibt Schulrat Stier machte hie auf nähere Mitteilungen über die
geplanten Spiele Beabſichtigt ſind wieder bei Kroll im Neuen königl
Operntheater 16 Aufführungen für die bereits nicht weniger als 24 Proben
abgehalten worden ſind Die Koſten jeder Aufführung betragen rund
2800 Mk für 20 vorſtellungen alſo 56000 Mk Für den Garantie
fonds deſſen Vermehrung noch erwünſcht iſt ſind 12000 Mk gezeichnet
Jn den Ehyrenausſchuß ſind auch eingetreten Kultusminiſter Dr Studt
Finanzminiſter von Rheinbaben Eiſenbahnminiſter von Budde und Staats
ſekretär Admiral von Tirpitz

Frau Coſima Wagner und Siegfried Wagner ſind in
Berlin eingetroffen um mit emigen Opernhausmitgliedern wegen ihrer
Mitwirkung in den nächſtjährigen Baireu her Feſtſpielen Rückſprache zu
nehmen Beide wohnten dem erſten philharmontſchen Konzert bei in
welchem die moll Sinfonie Nr III von Anton Bruckner geſpielt wurde
die der Autor dem Meiſter Richard Wagner in uieſſter Ehrfurcht ge
widmet hat

Profeſſor Nudolf Reicke der bekannte KantForſcher und Vater
des Berliner Bürgermeiſters iſt in Königsberg geſtorben Profeſſor Reicke
der am 5 Februar ſein achtzigſtes Lebensjahr vollendet hat war ſeit
langen Jahren in der Leuung der Königsberger Bibliothek tätig und nahm
dort zuletzt die Stellung eines Oberbibliothekars ein Seine beſondere
wiſſenſchaſtliche Arbeit hat er ſeinem großen Landsmann Jmmanuel Kant
gewidmet zu deſſen richtiger Erkentnis und Würdigung er wertvolle Bei
träge geliefert hat Die letzte Anerkennung für ſeine Kant Forſchungen
erhielt Reicke bei der Kant Feier im Februar 1904 damals wurde ihm
der Tuel Profeſſor verliehen Neben ſeinen Kant Arbeiten widmete Rudolf
Reicke ſich mit Vorliebe geſchicht ichen und kulturgeſchichtlichen Siudien
Jn dieſer Hinſicht war er auch gemeinſam mit Ernſt Wichert als Heraus
geber der Altpreußiſchen Monatsſchrift tätig

Ein Bismarckdenkmal in Kreuzburg S Dem eiſernen
Kanzler wird in Kreuzburg in Ober Schleſien ein Standbild errichtet das
am nächſten Geburtstage des großen Toten enthüllt werden ſoll Zu einer
Konkurrenz waren Profeſſor WernerSchwar burg Profeſſor Hans Hund
rieſer und Joſeph Driſchler in Charlonenburg aufgefordert worden Der
letztgenannte Künſtler erhielt den Auftrag das Denkmal nach ſeinem Ent
wurf auszuführen

Von der Univerſität Jena Ein neuer Univerſitätsfecht
boden iſt in Jena erbaut worden und wird jetzt zu Beginn des Winter
halbjahres zum erſten Mal benutzt Das allen Anforderungen in hohem
Maße entſprechende Gebäude iſt aus privaten Mitteln des Univerſitäts
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Fechtmeiſters SeemannKahne errichtet worden Es iſt ein maſſiver Bau
der zwei große Fechtſäle von je 150 Geviertmeter Fläche zwei kleinere
Säle von je 65 Geviertmeter und ein Unterrichtszimmer von 25 Geviert
meter enthält Für die nötige Tagesbeleuchtung ſorgen Fenſter von
4 Meter Breite und 2,10 Meter Höhe von denen je 4 in den großen
Sälen ſind Die Säle ſtehen den Verbindungen als Kontraböden zur
Verfügung Die Fußböden ſind zementiert alle Räume ſind mit Zentral
heizung und guten Lüſtungseinrichtungen ſowie mit zeitgemäßen Waſch
vorrichtungen verſehen Die Anſtalt die eine der ſchönſten gegenwärtig
vorhandenen Fechtböden darſtellt liegt näher an der Univerſität als der
alte Fechtboden und bildet eine bemerkenswerte Neuſchaffung in der Reihe
der zahlreichen neuen Anſtalten der Univerſität Jena

Franu Aleit ein neuer Roman von Joſeph Lauff erſcheint in
dieſen Tagen in der Groteſchen Sammlung von Werken zeitgenöſſiſcher
Schriftſteller

Der Dom zu Köln Am Sonntag beging der ZentralDombau
verein in Köln die ſilberne Jubelfeier der Vollendung des Kölner Domes
Geh Juſtizrat Robert Eſſer gab in ſeiner Feſtrede einen Rückblick auf die
Vergangenheit des Bauwerkes und Tätigkeit des Dombauvereins Am
14 Februar 1842 hat ſich der Verein unter dem Protektorate des Königs
Friedrich Wilhelm IV konſtituiert Sein großes Werk mit dem er ſich
ein hohes unſterbliches Verdienſt erworben hat iſt bekannt genug Die
Koſten die ſeit dem Beſtehen des Zentral Dombau Vereins auf den
Dombau verwendet worden ſind betragen rund 21 Millionen Mark
wovon etwa 10009000 Mark auf die eigentliche Kirche und 11000000 Mk
auf das Weſtportal mit den beiden Türmen entfallen Die Freilegung
des Domes hat außerdem 5000000 Mark erſordert

Eine Stndieunfahrt badiſcher Philologen nach Griechenland
und Kleinaſien iſt fur das Frühjahr 1906 gepiant Die Reiſe wird etwa
zwei Monate währen vom badiſchen Miniſter um liegt die Zuſage vor
daß den Teilnehmern zwei Drittel der Koſten erſetzt werden können Die
Führung ſoll Geh Hofrat Dr von Duhn in Heidelberg übernehmen

Graf Kalckreuth hat ſeine Profeſſur an der Akademie der bildenden
Künſte in Stuttgart niedergelegt um ſich ganz ſeinen eigenen Studier
zu widmen

Aus Münchener Kunſtkreiſen wird uns mitgeteilt
hören ſind von Seite einer deutſchen Kunſtſtadt Verhandlungen mit Pro
feſſor Hugo Freiherr von Habermann Präſidenten der Münchener
Sezeſſion im Gange welche deſſen Berufung als Leiter einer Komponier
Klaſſe an der dortigen Kunſtakademie zum Zwecke haben

Ein bisher unbekannter Roman John Vrinckmans hat ſich
wie verlautet im Nachlaßz des Dichters gefunden Das Wert wird von
Dr A Römer herausgegeben und nächſten Monat im Verlag von
W Süſſerott Berlin erſcheinen Wie Kaſper Ohm un ik ſo iſt auch
dieſes Werk eine Seegeſchichte

Otto Eruſts Flachsmann als Erzieher iſt nun auch ins
Ruthennſche und damit in die zwölſte Sprache überſetzt worden Dasſelbe
Stück iſt in einer von Elizabeth Kingsburg mit Anmerkungen und bio
graphiſcher Einleitung verſehenen amerikaniſchen Ausgabe erſchienen die
dem deutſchen Sprachunterricht in ameritaniſchen Schulen dienen ſoll

Die Rolle des Herru Kainz in dem jüngſten Stück von
Schnitzler Zwiſchenſpiel beſteht aus nicht weniger als 181
Bogen Große Bogen des Burgtheaterrepertoires ſind weiter Don Carlos
21 Bogen Lechat in Geſchäft iſt Geſchäft 21 Bogen Cyrano von

Bergerac 21 Bogen der Meiſter von Palmyra 18 Bogen Marquis
Poſa 17 Bogen Fiesco 15 Bogen König Philipp in Don Carlos
131 Bogen Prinz Witte in Die drei Reiherſedern 13 Bogen

die weibliche Hauptrolle im Meiſter von Palmyra 12 Bogen Wallen
ſtein in Wallenſteins Tod 12 Bogen Richard III 101 Bogen

Ein gefährliches Theaterpublikum ſcheint die franzöſiſche Stadt
Rouen ihr eigen zu nennen Dort iſt es von Alters her Sitte daß die
Schauſpieter der ſtädtiſchen Bühne des Theatre des Arts ſich einem drei
maligen Debüt auszuſetzen haben nach deſſen Verlauf dem Publikum
das Recht zuſteht die Künſtler die ihm nicht gefallen haben durch Ab
ſtimmung und Mißſtimmungszeichen abzulehnen Mit dieſem Bürger
recht ſcheinen die Einwohner von Rouen jedoch in letzter Zeit Mißbrauch
getrieben zu haben und zwar in einer Weiſe die nicht für die gute Er
ziehung und den Gerechtigkeitsſinn der Rouener ſpricht Jm Foyer des
Theaters und im Anzeigenteil der Zeitungen ſah ſich der Muntztpalrat
von Rouen zu der öffentlichen Erklärung Fenötigt daß nach den Er
fahrungen der Eröffnungsvorſtellung er die Poltzeiorgane angewieſen habe
dafür zu ſorgen daß Ereigniſſe wie ſie ſich hier abgeſptelt nicht wieder
vorlommen Wenn das Publikum ſein verbrieſtes Recht habe nach einem
dreimaligen Debüt die neuen Künſtler abzulehnen ſo müſſe es das
gewiſſenhaft tun nicht bei der erſten Vorſtellung dürfe es die Debütanten
ohne ſie gehört zu haben und ehe ſie ſich noch in ihrer Kunſt zeigen
konnten ablehnen und ſie durch Zeichen des Mißſallens einſchüchtern Bei
der Eröffnungsvorſtellung habe ein Teil des Publikums ſich über die
elementarſten Dinge traditioneller franzöſiſcher Galanterie hinweggeſetzt
Der Hieb wird bei jenen Ruheſtörern denen wohl die Naſe eines
Debütanten ſo ſchlecht gefiel daß ſie gar nicht mehr auf die Kunſt ihres
Jnhabers geſpannt waren ſicher ſitzen Eine eigene Art verrohter Kritik
gibt es anſcheinend in dieſem Rouen

Zur Beiſetzung Sir Henry Jrvings in London wird ſich als
Delegierter des Deutſchen Bühnenklubs in Berlin Direktor Sigmund
Lautenburg begeben
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Theater und Mußik
Erſtes philharmoniſches Konzert des Winderſtein

Orcheſters aus Leipzig in den Kaiſerſälen Ludwig van Beet
hovens Eroita Symphonie Nr 3 op 55 ſtand an der Spitze des geſtrigen
Programms So wollte es der große Meiſter haben in richtiger Er
kenntnis der Tatſache daß dieſes außergewöhnliche Werk an Dirigent und
ausführendes Orcheſter einerſeits wie an die Zuhörer andererſeits die
höchſten Anforderungen ſtellt Mit ſeiner Es dur Symphonie nahm Beet
hoven in jeder Hinſicht einen ſo unerhört hohen Flug wie nie zuvor
Dem Gedankenreichtum der feſſeluſprengenden Kraft dem gewaltig groß
artigen revolutionären Formenauſriß ſeiner Buonaparte wollte der
Meiſter ſelbſt bis zur Zeit als die Neunte erſchien nichts zur Seite
ſtellen Es iſt kaum zu glauben daß das geniale Werk nach der Erſt
aufführung 1805 alſo vor genau 100 Jahren eine höchſt zweifel
hafte Kritik gefunden hat Man ſprach von einer äußerſt langen und
ſchwierigen Kompoſition von wilder Phantaſie die ſich ins Regelloſe
verliert uſw Heute iſt man ſich bet geringen Abweichungen in Einzel
heiten deren Ausdeutung am liebſten unterbleiben ſollte über die Auf
faſſung der Grundlinien klar Das Wort heroiſch iſt im
weiteſten Sinne zu nehmen und unter Held der ganze volle
Menſch mit ſeinem Schmerz und feier Luſt mit ſeinem Glauben
und ſeinem Zweifel mit ſeiner Liebe und ſeinem Haſſe zu verſtehen Jch
glaube wohl daß Max Klinger gerade der Eroika Symphonie die
ſchönſten Atkorde und die furchtbarſten Diſſonanzen entnommen hat um
ſie in ſeine Marmor Symphonie hinemnzutragen Wer den ſchweigenden
Helden im Leipziger Muſeum oft und lange betrachtet hat dem ſoll es
nicht mehr einfallen bei den einzelnen Sätzen an realiſtiſche Kriegs und
Lagerſzenen mit oder ohne Kuliſſendekoration zu denken Die gewalti e
Symphonie verlangt einen willensſtarken Dirigenten einen Menſchen in
obigem Sinne und ein ungemein intelligentes Orcheſter Bedingungen die
diesmal leider nur zum Teil gegeben waren Das ernſte Wollen des
Herrn Kapellmeiſters Winderſtein hoch in Ehren Ein Vollbringen
wenigſtens beim erſten Satze folgte leider nicht Hier wären eine nervigere
Geſtaltung ein peinlicheres Zuſammenſpiel wohl am Platze geweſen Beim

Marcia funebre war der Tempovorſchrift Adagio assai meinem Gefühle
nach nicht genügend Rechnung getragen Die beſte Leiſtung blieben
Scherzo und Finale Die herrliche Polyphonie in letzterem das Gewirr von
Kontrapunkten Fugati und Umkehrungen brachte die Orcheſterſchar die diesmal
im großen und ganzen in der Zuſammenſetzung wenig Veränderung erlitten hat
klar und überſichtlich heraus Von Beethoven zu C Saint Sasns
und Claude Debuſſy alſo ins Lager der Jung Franzoſen Es gehört
ein Schwungbrett von anz beſonderer Elaſtizität dazu um dahin zu
gelangen Wir ſind dal in gelangt dank einer feinabgetönten Wiedergabe
die Herr Winderſtein bei ſeiner anzuerkennenden Hingabe an die moderne
Muſik den ſymphoniſchen Dichtungen Danse macabre Totentan, nnd

après midi un faune zuteil werden ließ Während Saint Saséus
mit ſeinem Totentanze etwas wirklich Geiſtvolles ſchuf ſcheint Debuſſy
der muſikaliſche Nachdichter von Maeterlinck und wie in dieſem Falle

von Mallarmé über dem Jnſtrumentieren das Kompomeren vergeſſen zu
haben Man hört Harfentöne eine Solovioline geſtopfte Trompeten nur
keine gediegenen Gedanken Empfindungen eines Faun s welcher im
Sonnenſchein badende Nymphen beobachtet Solcher Vorwurf kann bildneriſch
man denke an Vöcklin aber an ſeine Originale wie man z B eiuige

in der Schackgallerie in München zu ſehen bekommt wohl eher näher
gebracht werden denn muſikaliſch Für aparte Klangwirkungen hat Debuſſy
aber Sinn ſoviel hat ſeine Tondichtung auf jeden Fall gezeigt
Mit einer glänzenden Jnterpretation der Ouvertüre zu Tann
häuſer und dem für die Aufführung in Paris nachkomponierten
Venusberg Bacchanale ſchloß das geſtrige Konzert als deſſen Soliſtin

Fräulein Mary Münchhoff mit ihrer unerhörten Kehifertigkeit und
ihrer phänomenalen Höhe ſie ſang das 3geſtrichene F reüſſierte
Eine von W A Mozart als Stück für ſich komponierte herrliche Arie
in dur Mia speranza adorata und vier Lieder am Klavier gaben
der hier gern geſehenen Künſtlerin Gelegengeit neben allem Flitterkram
auch einige muſtkahſche Qualitäten zu zeigen Scheinen dieſe nicht für
jeden Vorwurf aus,ureichen ſo bleibt doch als Entſchädigung der Zauber
den der Woblklang der nicht großen wohl aber nagfähigen Stimme auf
jeden ausübt Auf reine Jmonation zu achten daran möge die Sängerin
zum Schluß höflichſt erinnert ſein Die zum Teil ſehr ſchwierigen Be
gleitungen P Scheinpflug s Mätchen z führte Herr Amadeus
Neſtler aus Leipzig ſehr anſchmiegſam und ſauber aus

Paul Klanert

Hportnachrichten
Skatturnier im Schultheiß Poſtmaße 5 Den hieſigen Skat

ſpielern wird noch das anfangs dieſes Jahres im Schultheiß veranſtaltete
Preis Skatturnier in lebhafter Erinnerung ſein einerſeits durch die rege
Beteiligung andererſeits durch die prompte Auszahlung der erworbenen

Der Oetonom dieſes Etabliſſements Herr Karl Vollner will nun
um den zahlreich an ihn heranzetreienen Wünſchen ſeiner Stammgäſte
gerecht zu werden kommenden Freitag den 20 d wieder einen
derartigen Wetttampf veranſtalten An Preiſen ſollen bei genügender
Beteiligung wie aus Jnſeraten noch zu erſehen ſein wird wieder hohe
Barbeiräge von 100 Mk an abwärts zur Auszahlung gelangen Alſo
Skatſpieler auf in den Kampf

Zum Wettſpiel Germania Dölan gegen Union Halle
wird uns von Unton geſchrieoen daß Spiel nicht 4 2 für
Germania ſtand ſondern 2 1 zugunſten der Hallenſer Auch ſtand

nicht Unons ſtärtiſte erſte Mannſchaft den Dölauern gegenüber ſondern
die zweite und dieſe nur mit ſieben Mann Auch Spielteid ließ viel
zu wünſchen übrig denn eine Seile war vollſtändig unter Waſſer geſetzt
ſodaß das Spiel ſchon vor Schluß von Unon abgebrochen

Preiſe

no h das
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wurde

Eine Leipziger Studenten Mannſchaft wird am Sonntag
22 Ottober als Gan des Halleſchen Fußball Ctubs Hohenzollern E
hier weilen und gegen deſſen I Mannſchaft ein Wettypiel ausfechten
Näheres wird noch bekannt gegeben

Beim Schlußfahrrenuen in Mainz ereignete ſich am Sonntag
ein ſchwerer Unfall Beim Dauerſahren mit Motorſchrittmacher 5000
an dem ſich Heckel Wiesdaden Seidenſpinner und Dreſcher Mainz be
teiligten platzite bei der vierten Runde der Gummneif des Motors
Pokorny Dadurch kam dieſer und Dreſcher zu Sturz wobei ſich beide
überſchlugen Wayrend P unverletzt blieb erlitt Dreſcher ſchwere Ver
letzungen Das Rennen mußte nach dem Unfall aufgegeben werden
Voryer errang ſich die Meiſterſchaft des Süddeutſchen Renn ahrervervandes
10000 m mit Morvcrſchrittmacher Seidenſpinner Mainz in 12 40

Die Meiſterſchaft des Verbandes 1000 m wurde von E Möder
Franturt in 1 45 erſtritten

Herzog Ludwig Wilhelm in Bayern der ältere der beiden
Söhne des ars Augenarzt bekannten Herzogs Carl Theodor huldigt wie
die meiſten bayeriſchen Prinzen mit grozer Paſſion dem Rennſport
Der Prinz der bis jetzt nur auf jüddeutſchen Plätzen in den Sattei ge
ftiegen ſcheint ähnach wie vor Jahren Herzog Siegſried nun auch Bahnen
des Nordens aufſuchen zu wollen da er ſeinen vierjährigen Dilettante für
das Roſenberg Jagdrennen in Köln genannt hat

Ungariſch Der ſchöne Name Legmegengesztelhetetlenebb
den der ungariſche Rennſtall Beſitzer Mr Reogrey einem ſeiner Jährlinge
gegeben das unausſprechliche Wort heißt auf deutſch der Unverſöhn
lichſte hat in Ungarn ebenſo böſes Blut gemacht wie ſeinerzeit der
Name Petöfi den Baron H Königswarter dem nachmaligen Derby Sieger
Pardon urſprünglich gegeben hatte Man ſieht mm dieſer Namenstanfe die
Abſicht die ungariſche Sprache als barbariſch vor dem Auslande lächerlich
zu machen und appelliert an Patriotismus einen anderen
Namen zu wahlen

un 9Mr Medgreys

Prager Fußballreſultate Deutſcher Fußballklub gegen Sport
klub Schwechat Wien 5 3 Slavia gegen Kopenhagener Voldelebber
93 am Sonnabend 2 Revancheſpiel am Sonntag 4 2 Sparta
gegen Budapeſter Poſtbeaute 6 5

Die internationale Wettfahrt von Luftballons die am
Sonntag vom Pariſer Tuileriengarten aus unternommen wurde hat fol
gende Reſultate gezeitigt Von den 100 aufgelaſſenen Luftſchiſfen landeten
die Ballons Eden bei Annaberg in Sachſen Cambronne bei Flatting
an der öſtreichiſch bayriſchen Grenze Concorde bei Neuſtadt a

Finland in der Nähe von Metz Albatros in Densborn Centaur
bei Darmſtadt Dieſe Ballons haben in obiger Reihenfolge zurückgelegt
810 780 610 262 340 480 Kilometer Die anderen Lufrtſchiffe wurden
nach Luxemburg und Beigtien getrieben

Einen Preis von 10 000 Francs für die Erfindung eines
praktiſchen Apparates für den automatiſchen Antrieb von Motoren
bei Automobilen auszuſetzen hat die Pariſer Sportakademie in ihrer
letzten Sitzung unter dem Vorſitz des Prinzen von Arenberg beſchloſſen
Ferner hat die Akademie den Beſchluß gefaßt einen Preis von 1000
Fran s auszuſetzen für den Autor des beſten und zuverläſſigſten Buches
über die Rennen des Jahres 1905 Die Arbeiten müſſen bis zum
21 Dezember im Sekretariat des franzöſiſchen Automobilklubs Place de la
Concorde eingereicht werden Jn einer Sitzung der Sportakademie am
letzten Tage des Jahres will man die bedeutſamſten ſportlichen Eree
des Jahres ſowie die am meiſten ausgezecchneten Sportsmen durch kine
matographiſche Bilder einem größeren Publikum vorjühren

Ein Wettgehen zwiſchen Mitgliedern der Londoner und Pariſer
Börſe ſoll zu Oſtern auf der Straße Paris Chantilly zum
kommen Die Mitglieder der Londo Exchange ſind durchweg
grotze Sportfreunde denen in erſter Li
m England zu verdanten iſt Auch Frankreich wird vorausſichtlich eine
ſehr tüchtige Mannſchaft ſtellen

Ein Unfall Hemerys der am Sonnabend den Vanderbilt Polal
gewann wird aus ANewyort gemeidet Der Darracqwagen Hemerys mit
dem er den Vanderbilt Pokal geann ſoll während man den Benzin
behälter entleerte Feuer gefangen haben und gänzlich zerſtört Hemery
wurde angeblich verwundet

Der klaſſiſche Marathonlauf über 30 Km fand am Sonntag
in der Umgegend von Paris ſtatt Trotz des regnerijq,en Wetters ſtarteten
etwa 150 Läufer Erſter wurde der Jtaliener Dorlando zweiter der
Engländer Hulford während die Franzoſen Rageneau und Bonceur erſt

die folgenden Plätze beſezzten

d i 2guiſſe
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Die Mr 91 r 9 4 Wertie die Neubelebung des Gehſportes

ein

Den

ten

ein
Kopfſchmerzen Migräne Neuralgie Schlafloſigkert
oder Veitstanz Falifucht

Die Erfindung eines berühmten Nervenſpezialiſten
Nervenleidende zögern nicht dieſes Mittel in Anwendung zu bringen

Johann Ulzenheimer in Bammenthal Baden ſchreibt 28 Jul 1905
en Nervol iſt meine

C ho re

Nach Verbrauch von ungefähr 10 Flaſch liebe Frau
Gott ſei Lob und Dant von ihrem Nervenleiden wieder ganz hergeſtellt
Sie verſpurt nicht das geringſte mehr und kann wieder wie vorher ihrer
Arbeit nach ſehen Sie war ein halbes Jahr lang lrant und rerdankt ihre
Geſundheit nur Dr Rays Nervol Wir lönnen nur von Glück ſagen daß
wir auf Dr Rays Nervol aufmerkſam gemacht wurden z

Beſtandteile Kaliforn Haferextrakt 50 Fenchel 20 Anis 20 Pomeranzen 20 Bal
drianextrakt 20 Glyzerin 30 Zucker 30 Bromkalinum Bromnatrium Bromammonium je 10

Preis pro Flaſche Mk in den Apotheken erhältlich oder ſicher zu
beziehen von LöwenApotheke Kronen Apoihete Mohren Apothete
Hirſch Apotheke Engel Apothete in Halle a S
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Ans der Umgebung

Merſeburg 17 Oktober Die Provinzialſynode nahm die
Anträge des Synodalen Meyer Oberfarnſtedt über die Anträge der
Miſſionskommiſſion betr die Tätigkeit des Provinzialausſchuſſes
für innere Miſſion und einen erneuten Auftrag an dieſen für 1905/07
ſowie über die Bewilligung eines Beitrages für den evangeliſchen Preß
verband und die Gewährung einer Kirchenkollekte ſür den Provinzial
herbergsverband an Heute gelangte der Antrag Meyer Niedergebra zur
Beratung beim Kaiſer und beim Konſiſtorium in der Angelegenheit der
Schiffstaufen vorſtellig zu werden Die Sache hat ſchon die General
ſynode beſchäftigt und in ihr Ablehnung gefunden Referent Synodale
Roſenthal betonte daß die Kommiſſion die Sache nochmals eingehend
geprüft habe und zu dem Schluſſe gekommen ſei darüber zur Tages
ordnung überzugehen mit folgender Begründung Hochwürdige Provinzial
ſynode wolle beſchließen in der Erwägung daß der Ausdruck Schiffstaufe
zwar zu beanſtanden iſt und beſſer vermieden und durch einen anderen
etwa Schiffsweihe erſetzt würde die Sache aber doch die ihr beigelegte
Bedeutung nicht hat auch der Mehrheit der Kommiſſion nichts davon
bekannt geworden iſt daß weitere chriſtliche Kreiſe an der Sitte Schiffe
u taufen Anſtoß nehmen in Erwägung ferner daß die Angelegenheit
ereits die Provinzialſynode vom Jahre 1902 und die Generalſynode

vom Jahre 1903 beſchäftigt hat und von ihnen abgelehnt iſt
neue Geſichtspunkte aber die eine andere Beurteilung zur Folge
haben könnten nicht hinzugekommen ſind Der Kommiſſionsantrag wurde
angenommen Die Anträge betr das Verhalten der Geiſtlichen bei der
Feuerbeſt attung wurden mit 68 gegen 61 durch Uebergang zur
Tagesordnung erledigt Die Anträge lauteten Jn der Erwägung daß
einerſeits die Verletzung einer bibiiſchen und kirchlichen Sitte nicht gut ge
heißen andererſeits aber auch den Hinterbliebenen ſolcher Gemeindeglieder
welche behufs Verbrennung ihrer Leiche aus der Gemeinde weaggeführt
werden der Troſt des Evangelin s nicht verſagt werden kann den
Evangeliſchen Obe kirchenxat zu bitten einen Weg dafür zu finden in
welcher Weiſe dieſer Troſt ohne die Gemeinde zu verwirren geſpendet
werden kann Weiter beantragt die Kreisſynode Eilenburg Provinzial
ſynode zu erſuchen an geeigneter Stelle dahin vorſtellta werden zu wollen
daß den evangeliſchen Geiſtlichen in angemeſſener Weiſe die Beteiligung an
einer Feier die mit der Feuerbeſtattung tm Zuſammenhang ſteht geſtattet
werde

Delitzſch 17 Oktober Ein Schwindler trieb heute nach
mittag hier ſein Weſen Derſelbe ein großer ſtarker Mann mit einem
abgetragenen Ueberzieher bekleidet hatte das Anſehen eines Fuhrmanns
un kam zu einer hieſigen Familie der er eine quittierte Rechnung von
Ernſt Dietrich Landsberg über 5 Mk für Herrn Bildhauer Klöpzig vor
legte Er gab an Herrin K nicht angetroffen zu haben und bat das
Geld für denſelben auszulegen da er ſofort weiter fahren müſſe Der
Unbekannte erhielt daſſelbe auch aber bald nach ſeinem Weggange wurde
feſtgeſtellt daß Herr K überhaupt nichts an einen Ernſt Dietrich in Lands
berg zu zahlen hat wie es überdies zwenelhaft iſt ob dieſer exiſtiert

W Helbra den 17 Oktober Einen reſpektablen Marſch hat
am Sonnabend ein 11jähriger Junge von hier unternommen Deſſen
Mutter war nach Nordhauſen gereiſt und hatte ihren Sohn trotz deſſen
Bitten nicht mitgenommen Da das Verlangen nach jener Stadt aber gar
mächtig in des Knaben Bruſt rege war machte er ſich am Sonnabend
vormittag gegen 11 Uhr nachdem er ſich von einem anderen Kinde die
verſchloſſene Stubentür hatte öffnen laſſen barhäuptig auf die Strümpfe
und gelangte auch u am Sonntag nachmittag in Notdhauſen an
Er war die ganze Nacht hindurch gewandert und hatte nicht die Bahn
benutzt

M Peterwitz 17 Oktober Zwei Kinder erſtickt Infolge eines

Die Kinder waren in der Wohnung zurkückgelaſſen worden während die
Eltern ihrer Arbeit nachgingen

Görsbach 17 Okrober Dammbruch Geſtern morgen gegen
8 Uhr brach der Damm am Mühlgraben zwiſchen Heringen und Aumühle
inſolge der Waſſermaſſen unterhalb des vor drei Jahren durchgebrochenen
Dammes von neuem durch und überſchwemmte das Heringer und Auleber
Ried

Klieken 17 Oktober Meſſerſtecherei Hier fand unter den
polniſchen Gutsarbeitern geſtern abend eine Schlägerei ſtatt bei der ein
Bereiligter durch Meſſerſtiche derart verlezt wurde daß er ins Kranken
haus gebracht werden mußte Der Täter wurde durch den zuſtändigen
Coswiger Gendarmen verhaftet

Naumburg 17 Ottober Hochwafſſer Auch die Regengüſſe
die in den letzten Tagen hier und ſtärker noch in der weiteren Umgebung
niedergegangen ſind haben ihre Wirkung auf den Waſſerſtand unſerer
Flüſſe ausgeübt Geſtern mittag wurde vom Helmepegel in Kelbra ein

Stand von 3,18w 1w 2 w von der Unſtrut der die Helme ihr Waſſer
zuführt ſchon von Straußfurt her 3,44 3,48 1 und 2 w und von Saal
burg an der oberen Saale 2 w gemeldet Der ſteigende Luſtdruck den
das Barometer heute aufweiſt läßt hoffen daß es zu keiner weiteren
Steigerung der Hochwaſſergefahr kommen wird Heute vormittag trifft
aus Kelbra die Meldung 3 w 8,46 mw ein

o Oſchersleben 17 Oktober Obduktion Selbſtmord
Am 14 d M nachmittags fand die Obduktjion des am 30 Auguſt d J
außerehelich geborenen Kindes der Frau Wedmarshauſen ſtatt Das
Kind ſoll eines nicht natürlichen Todes geſtorben ſein Der am 8 Mai
1848 zu Croppenſtadt geborene Arbeiter Wilhelm Niehoff von hier
machte am 14 d abends gegen 6 Uhr in ſeiner Wohnuug ſeinemLeben durch Erhängen ein Ende Furcht vor Strafe wegen eines kürzlich
begangenen Sittlichkeitsvergehens iſt die Urſache zur Tat

g Leopoldshall 17 Oktober Verſchredenes Der Bergmann
Otto Hahn hierſelbſt verunglückte heute vormittag auf dem Berlepſchchacht
dadurch daß er bei der Arbelt in der Firſt von ſeinem Gerüſt herab
ſtürzte Die Bohrmaſchine fiel gleichfalls herab und dem am Boden
hegenden H auf die Bruſt wodurch derſelbe erheblich verletzt wurde ſodaß
er in das Krankenhaus gebracht werden mußte Ein äußerſt ſeltener
Fall das Eintreten neuer Zähne im Alter von 63 Jahren iſt bei
einer Frau Stein in der Carlſtraße 9 hierſelbſt zu konſtatteren Frau St
bekommt gegenwärtig den vierten neuen Zahn Die altbekannte Poſa
menten und Galanteriewaren Firma Guſt Steinkopff Jnh G Ehlers
iſt in Konkurs geraten Der Geſchäftsinhaber hielt bis vor kurzem das
Geſchäft regelmäßig Sonntags völltg geſchloſſen und zwar aus religiöſem
Prinzip

Erfurt 16 Oktober Nächtlicher Ueberfall Jn der Nacht
zum Montag wurde der Landwirt Hildebrand aus Melchendorf auf
dem Nachhauſewege von einem Unbefannten mit einem Knüttel nieder
geſchlagen ſo daß er eine Stunde lang blutend und ohnmächtig am Boden
lag Der Attentäter war noch nicht zu ermitteln

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38

Aufgeboten 17 Oktober Der Bahnarbeiter Otto Krauſe und Minna
Baumgarten Advokatenweg 20 und Eichendorffſtr 8

Eheſchlteßung 17 Oktober Der Buffetier Bruno Thurm und
Minna Harrig Uhlandſtr 1 und Reilſtr 126

Geboren 17 Oktober y Dem Korpsdiener 74 Gründer ein S
Erich Bahnhofſtr 2a Dem Schloſſer Otto Kuhfuß ein S Htto
Körnerſtr 33 Dem Reſtaurateur Max Schaller eine T Charlotte Bis
marckſtraße 1 Dem Giaſer Reinhold Arnold eine T Martha Wilhelm
ſtraße 4 Dem Arbeiter Karl Rückmann ein S Walter Eichendorfſtr 20

Standesam valle Steinweg 2
Aufgeboten 17 Oktober Der Arbeiter Paul Deubel und AnnaHolland PVaterſir 8 Der Arbeiter Kurt Kaltenborn und Elsbeth Klein

lein Glauchaerſtr 52 und Saalberg 16
Geboren 17 Oktober Dem Kaufmann Bernhard Haent eine T

Elfriede Schmeerſtr 2 Dem Kutſcher Karl Bollmann eine T Charlotte
Klinik Dem Heilgehilfen Karl Bechſtedt eine T Nargarete Klinik
Dem Kutſcher Karl Godan ein S Paul Pfännerhöhe 527 Dem Heißzer
Karl Zachäus ein S Paul Kl ülrichſtr 5 Dem Kellner Wilhelm
Klemm Zwillinge Otto und Paul Ludwigſtr 45 Dem Schuhmacher
Otto Luckert etn S Georg Ranniſcheſtr 6 Dem Handarbeiter Karl
Schmiedel eine T Hilda Brunoswarte 5 Dem Schloſſer Paul Rauch
fuß ein S Kurt Dieskauerſtr 13 Dem Handarbeiter Herman Rothe
eine T Hedwig Schützenſtr 16 Dem Schneider Hermann Teutſchbein
ein S Hermann Meckelſtr 8 Dem Maler Hermann Fiſcher eine T
Auguſte Ritterſtr 17 Dem Maler Franz Müller ein S Erich Ritter
ſtraße 17 Dem Fabrikarbetter Hugo Hodys eine T Marie Torſtr 51

Dem Salinenarbetter Friedrich Oertel ein S Eduard Saalberg 11
Geſtorben 17 Oktober Des Klempnermetſter Hermann Schotte

Ehefrau Antonie geb Metkatt 56 Graſeweg 9 Des Arbeiter Alfred
Hauſtein T Anna 6 Klinik Des Heilgehilfen Karl Bechſtedt eine T
Margarete 15 Min Klintk Des Schneider Emil Reichard T Paula 2
Kuttelhof 13 Des Geſchäftsführer Max Burkel S Fritz 1W Kl Stein
ſtraße 4 Witwe Amalte Heinrich geb Baum 70 Herbartſtr 1
Witwe Pauline Nette geb Breitung 73 J Hirtenſtr 7 Des Keſſelſchmied
Paul Stettz T Martha 11 Pfännerhöhe 83

Answärtige Aufgebote
Der Oberkellner Hugo Fuß und Hedwig Irrgang Heppens und Wil

helmshaven Der Kutſcher Karl Pöntcke und Emma Lieberam Leipzig
und Halle Der Küchenchef Aifred Knollmeter und Martha Müller Berlin
und Leipzig Der Vizefeldwebel und Zahlmeiſter Aſpirant Richard Heyne
und Anna Kretzſchmar Halle und Rößen Der Friſeur Bern hard Wollny
und Auguſte bienak Charlottenburg und Zehlendorf Der Bahnarbeiter
Karl Hoffmann und Emma Förſter Nadefeld und Holleben Der Fabrik
arbeiter Albert Hebeſtreit und Anna Härtling Weißenfels und Corbetha

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legttimation erforderlich

Hach Kinderkrankheſten

von grösstem Erfolg
Frankfurt a Speyererſtr 26 5 September 1905 Teile Jhuen

hierdurch mit daß das Bioſon welches ich bei meinem 4 jährigen erkrankten
Sohne in Anwendung brachte einen ſichtlich guten Erfolg hatte Jm
März dieſes Jahres erkrankte mein Sohn an Maſern Die Krankheit
nahm aber nicht ihren normalen Verlauf ſondern ſchlug ins Blut zurück
Mein Sohn bekam nach einiger Zeit an den Beinen Blutflecken im Mund
Blutbläschen Kurz darauf trat bei ihm in der Naſe eine ſtarke Blutung
ein wodurch er ſehr geſchwächt wurde Nachdem er wieder Nahrung zu
ſich nehmen durfte vielmehr konnte empfahl Herr Dr C dahier den
Gebrauch von Bioſon Mein Sohn erholte ſich bei deſſen Gebrauch raſch
wieder und iſt heute vollſtändig geſund Friedrich Keller Unter
ſchrift beglaubigt Dr Max Meyer als Vertreter des Notars Dr
Albert Helff

Erhältlich fertig zum Gebrauch das halbe Kilo 3 Mark in Apotheken
Drogerien uſw Verſandapotheke in Halle a S Kronenapotheke Man leſe
die Berichte der medizin Zeitungen Krankenhäuſer Proſeſſoren Aerzte uſw

5 ohne einen Brief NafalanRacdler rade mi o Heftpflaſter Retortenmarke
Stubenbrandes der anſcheinend durch Herausfallen von Kohlen entſtanden
war erſtickten hier zwei Kinder des Arbeiter Göttner ſchen Ehepaares

D

ginaler einzig echter
CALIFORRISCHER FEIGEN SVRUP

ist ein angenehmes natürliches Abführmittel
von hervorragendem Wohlgeschmack und
ausserordentlicher Wirkung erprobt bei
Erwachsenen und Kindern in allen Fällen
von Verstopfung träger Verdauungstätigkeit

und mangelndem Appetit
An die Marke Oallg ist besonders zu achten Nar in A
theken orhältBeb vro Flasode M 50 Flasche M

Bestandtelle Syr Vici Oaliforn Speciall Modo Caltfornia Vig
Syrup Co parat 76 Extr Senn Uquid 20 R Caryoph comp S
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Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung

Die Grasnutzung der in der hieſigen Saale Aue unfern der Eliſabeth Brücke
gelegenen ſogenannten Glauchaiſchen Gemeindewieſe von 2 ha 13 ar 20 qm Größe
ſoll auf die ſechs Nutzungsjahre 1906 bis einſchließlich 1911 öffentlich meiſtbietend ver
pachtet werden Termin hierzu iſt auf

Mittwoch den 1 Rovember 1905 vormittags 11 Ahr
im Bureau für Grundeigentum Rathausſtraße 1 Zimmer 73 anberaumt zu
welchem Reflektanten eingeladen werden

Die Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht können aber auch ſchon
vorher im obenbezeichneten Bureau eingeſehen werden

Halle a/S den 18 Oktober 1905 Der Magiſtrat Staude
Betanntingehunung

Auf Grund des S 14 der Begräbnis Ordnung vom 31 Auguſt 13 Oktober 1887
haben wir die auf dem Stadtgottesacker belegenen Erbbegräbnisſtellen

im Quartier I
verlichen am 21 Dezember 1832 an Herrn Ewald Minnebert Ferdinand
Krieger

im Quartier II
Nr 1104 verliehen am 14 Juni 1866 an Herrn Telegraphen Stationsvorſteher

Robert von Gerhardt
Nr 1466 verliehen am 9 Mai 1877 an Herrn Schuhmachermeiſter Auguſt Moehring
Nr 1518 verliehen am 20 November 1870 an die verwitwete Frau Schober Sophie

geborene Haſſe
mit allem Zubehör zur Wiederbelegung eingezogen

Halle a den 17 Oktober 1905

Bekanntmachung
Zur öffentlichen meiſtbietenden Verpachtung der Grasnutzung der der Stadt

zemeinde gehörigen in 14 Parzellen eingeteilten ſogenannten Spitzwieſe in
hieſiger Flur auf die 6 Nutzungsſahre 1906 bis einſchließlich 1911 iſt Termin auf

Mittwoch den 1 November d vormittags 10 Uhr
im Bureau für Grandeigentum Rathausſtraße 1 Zimmer 73 anberaumt zu
welchem Reflektanten eingeladen werden

Die Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht können aber auch ſchon
vorher im obenbezeich neten Bureau eingeſehen werden

Halle a/S den 13 Oktober 1905 Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Auf der Bauſtelle für die neue Oberrealſchule an der Adolfſtraße können bis auf

weiteres an der dort bezeichneten Stelle Boden und Schuttmaſſen abgeladen werden Die
Anlieferung von Aſche und Müll iſt ausgeſchloſſen

Für die zweiſpännige Fuhre ſind 50 für die einſpännige 30 Pfennige Ablade

Nr 135

Der Magillrak Staude

Geſtorben 17 Oktober Emilte Koch 47 Hohenzollernſtr 4
ſür 150 der 25 Pfg Ein Sturz eine Wunde machen es zehnfach bezahlt

Bekanntmachung
Während der kalten Jahreszeit ſoll auch in dieſem Jahre armen Schulkindern der

hieſigen ſtädtiſchen Volksſchulen täglich vor Schulanfang ein warmes Frühſtück nnent
geltlich verabreicht werden

Diejenigen Eltern welche ſich um dieſe erangng bewerben wollen werden
hierdurch aufgefordert ſich in der Zeit vom 9 bis 20 Oktober d Js bei den betreffenden
Herren Rektoren zu melden

Zugleich wird zur Vermeidung von Zweifeln darauf hingewieſen daß die Teil
nahme der Kinder an dem von der Stadt unentgeltlich gewährten Frühſtück nicht als
Armenunterſtützung angeſehen wird

Halle a den 11 September 1905
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Zur öffentlichen meiſtbietenden Verpachtung der Graonntzung der der

Stadtgemeinde Halle a S gehörigen in 28 Parzellen eingeteilten ſogenannten
großen Ratswieſe in hieſiger Flur auf die 6 Nutzungsjahre 1906 bis einſchließlich
1911 iſt Termin auf

Mittwoch den 1 November d Jo vormittags 10 Uhr
im Bureau für Grundeigentum Rathausſtraße 1 Zimmer 73 anberaumt zu
welchem Reflektanten eingeladen werden

Die Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht können aber auch ſchon
vorher im obenbezeichneten Bureau eingeſehen werden

Halle a den 13 Oktober 1905 Der Magiſtrat Staude
Brkanntmachung

Die an der verlängerten Königſtraße auf der Strecke zwiſchen der Merſeburger
ſtraße und der Raffinerieſtraße ſtehenden 29 Stück Obſtbäume ſollen im ganzen oder
geteilt am

Montag den 23 Oktober d vormittags 9 Uhr
an Ort und Stelle meiſtbietend gegen gleich bare Zahlung verkauft werden

Die Verkaufsbedingungen werden im Termin bekannt gegeben
Halle a den 18 Oktober 1905

Die Verwaltung der ſtädtiſchen Anlagen

Ansſjchreibung
Das Ausroden der Wurzelſtöcke von alten Obſtbäumen in der ver

längerten Königſtraße ſowie die Herſtellung von Banmlöchern in dieſer Straße
und in der Jaeobſtraße zwiſchen Lerchenfeld und Glauchaerſtraße ſoll im Wege der
Wettbewerbung vergeben werden Angebote ſind bis

Rlontag den 23 Oktober 1905 vormittags 10 Ahr
im Sekretariat des Stadtbauamts Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzureichen woſelbſt
die Bedingungen ausliegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 17 Oktober 1905
Die Verwaltung der ſtädtiſchen Anlagen Rehorſt Stadtbaurat

Bekanntmachung
Die Ueberſchüſſe welche in der vom 27 30 Septbr 1905 beim ſtädtiſchen

Leihamte Verſteigerung der in dem Monat Juni 1904 verſetzten und
erneuerten Pfänder Pfandnummern von 8181 bis 11986 und Pfandſcheine in braunem
Druck erzielt ſind ſowie die in der Verſteigerung freigewordenen Pfänder ſind
innerhalb der einjährigen Präkluſivfriſt

vom 19 Oktober 1905 bis 18 Oktober 1906
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und gegen Quittung in
Empfang zu nehmen

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und freigewordenen Pfänder
verfallen dem Reſervefonds des Leihamts bezw der Ortsarmenkaſſe

Halle a den 17 Oltober 1905
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Seunban der atte inisrhen Hauptechuié der Vrancke ehen
Stiftungen zum Halle n S

Die Ans führung und Kieferung der Fenſter Tiſchler Schloſſer und Glaſer
arbeiten für das Kiaſſengebände und die Turnhalle wird hiermit öffentlich ausgeſchrieben

Die Verdingungsunterlagen können gegen vorherige Erſtattung von 2,00 Mark
in bar durch das Neabaubureau auf den Francke Stiftungen bezogen werden auch die
Zeichnungen liegen dortſelbſt zur Einſicht aus Sämiliche Verdingungsunterlagen ſind
verſchloſſen und durch Aufſchrift als Angebot bezeichnet gleichzeitig mit den Proben und
Zeugniſſen bis Donnerstag den 26 Sktober d Js vormittags 11 Ahr zu welcher
Zeit ihre Eröffnung erfolgt in dem obengenannten Neubau Bureau einzureichen Zu
ſchlagsfriſt 4 Wochen

Halle a den 18 Oktober 1905
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Rehorſt Stadibaurat
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Patentbureau
Paul Haves Ingeuieur

Halle a Merseburgerstr 161
Patentanmeldung Mk 65

Gebrauchsmuſteranmeldung Mk 30
Verwertung guter Schutzrechte wird

mit Erfolg durchgeführt
1x23 cS

S en men
Wie

müclat
und decken Sie jetzt Jhren Bedarf

von reellen

Schuhwaren
bei

Max Naundort
t 46 Albrechtſtr 46

Halle a S Bekhaus Goiststr
Wegen Raummangel u Ueberfüllung
des Lagers auf nur kurze Zeit

W ſpottbillige Preiſe S

e

Brilet e G Wir
Preßſteine Hin 13 Mk

frei Gelaß liefert
in vorzüglicher Qualität

Hallesches Kohlenwerk
6 m b

Brüderſtr 11 Telephon 783

Sämtſiſche Vaschereſ Ariſſceſ

Echte
Berl geſchl

Garantie
Nickel Glanz Plätten
8,50 5,00 Gas Plätten 2

Plätten u 1 Er
higer 6,50 8,50

à Spiritusplätten

e 5,00 10,00lühſtoffplätten inkl Glühſtoff 8 Gar
dinenſpanner Plättbretter neu Pendel
waſchmaſchinen 52 Mk Wringmaſchinen
12,50 20 Mk Wärcherollen 86 Mk

Kupferne Waſchkeſſel Kilo 50

Gustav Renseh rege
Aährzwiebachk

von garantiert reiner Naturbutter her
S geſtellt a Stück 1 Pig empfiehlt

gebühr zu entrichten Die bezüglichen Marken ſind vorher in der Stadthauptkaſſe zu löſen
Halle a den 11 Oktober 1905 Der Stadtbaurat Rehorſt

Der Königliche Regierungsßaumeifter
Schuffenhauer
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